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C %4 ).

thurn mider die Unfoffen von 1300 Dublonen {dhrept,
welche Hubers Sendung  veranlafite , und Ddiefe
Gumme, inber die Kriegsfofien , die Befsldung der
Rriegdgerichte und ahnliche Gegenfiande e¢nthalten
find , feinesoeas su flarcf i, fo iff eine offentliche
Behaudlung-; diefes Gegenjtanded an Ddiefer Sielle
$ivefmagig.

“Man aeht jur Tagedordnung,

Graf, im RNamen der Militar - Commiffion,
tragt davauf an, daf, da diefe Commiffion ¢inft
“tocilen noch fein Gutacdhten uber die Bildung der
Jonftitutionellen Wachen dev gefesgebenden Nathe

porlegen Fann, man fich begnige, su befchlieffen ,

Daf Dag Gefey, weldhes fire die oberfien Getvalten
Leine BDewachung von 1500 Mann - beftinunt, juriks
Lgenotanien werde.
~..Gartier: Man follte noch in-cinem jtociten §
:Beifirgen, daf wiv unsd mit der Ovganifation ¢iner
Jonflitutionellen IBacht eheftensd befchaftigen merden.
L Gfher: Wir fonnen in einem Gefey nicht bes
flimmen, wad wiv in Jubunft thun wollen, alfo iff
diefer Beifay aberflifig , und tveun man efwan
Darauf dadhte, die Sorge fir unfre Bewachung
dem Diveftorium befiimme aqufjutragen, fo toare

auch Diefed ubecfligig, imdem bdas Dircktorium

_fchon biersu verbunden ift, uad alfo ¢ine Einladung
bieriber ju voreilig toare; iy flimme sum Guts
- achten, o R
. Rubn ftimmt Efdher bei. ,
- . Suter findet diefen Napport febr tvoblfeil,
_allein nicht vollftandig genug, weil niht _von einer
" fonftitutionellen 2Wache die NRede ift.

Das Gutachien toird angensmnren. e

RQimmermann, im Namen ¢iner Commiffion,
JAegt folgendes Gutadhten por :
Y An den Senat,

Sn Crivagung der Bothichaft Ded Vollsichungs:
- Diveftoriums som 31, Sul., toorin Ddaifelbe Die
© ngefesgebenden Nathe auf die Werzogerungen, Ddi¢
Roftipicligfeit und die BVermirrung aufmerffan madyt,
foelche Dadurch enffiehen twiwden, wenn alie Ges
» fangenen , obne, Yudnabhme, die von den Krieges
. gevichten batten beurtheilt toerden foflen, vor Die
cRantondgerichte gebracht toiurden ;

bat der groffeiNath, nach erflarter Dringlichieit,

Yo A ﬂ~tnzfcf)u»ffeu:

1. Alle Giefangenen , decen Vrojef fchon den
Rricggerichten. por dem Gefes vom 3o, Jul., toels
dyes die Gefese vom 30, uud 31. TMery aufhebt,
o Benetheilung oibergeben tourden, follen anch
agch von diefen KriegSgerichten beurtheilt werden.

2, Diefe Beurtheilung foll nach den BVor{chrirs
~0 Ded peinlichen Gefesbuchs gefcheben.
(Di¢ Forejesurg folgt,)

uglandifhe Radyridten
Nuds. eines Briefed aus Parisd, 15

Thermidor. Ale Frangofen, die Gefabl fir

Recht und Sittlichfeit haben, und die den IMifs
bandlungen der Schweiy feit 16 MNouaten mit Uns
toillen und Ybicheun sufehen mugten , erfannten in
Der Cutfernung des oervatherifchen O o) 8 aus dem
belvet. Direftorium einen erfien, und in der Unfunft
Ded ¢dlen und tugendbaften GSlaive in Paris,
einen stociten Schriet yur Rettung jenesd unglikliden
Randed, IMan feht bier in der allgemeinen liehers
jeugung , daf das pelvet. Diceftorium niche fadt-
einen gluflichern Weg einfchlagen fonnte, als einen
folchen Beoollmachtigren , und direfen SNann,
Der fich Dbereits die Uchtung und das Jutrauen ber
audgeseichneteffen Mitglieder der franjofifchen Nes
gicrung erworben hat, bieher su fenden, um U
nuffation des durch Gewalt und Bervath ¥
Stande gefommenen Aliangtractats im Namen A
Sdhiveizernation , wnd Bildung eines neuen Tractatd)
gegritadet auf die Unabbhangigleit, Sntegritat und
Neutraiitst der Schiveiy su echalten, TRan nahé
grofie Hoffnung, Glaive twerde den Endywek feinte
Sendung erveichen und die fchwarjen Bemithungen
einiger Elender, die die Ubfichten des vortreflichen
Helvetiers su perlaumden fuchen, werden DG
bens feyn. Sm Journ, des hommes libres (n.42
fagt ein folcher bofer Nare : ,, Slaive Wik
nach Pavig gefommen, um die Steigevifche Cotltd
fution und Odreizebn fedevivee Cantone bﬂ;',*?-m:,.
franfifthen Divetterium gutheifen ju laffen. %
Ami des loix (pon beute) findet fich dagegen T

 gende Stelle : ,, Cmige Sournalifien fagen, o6 D

» Glaire, gemef. Direftor der. heloer. Jiepublibs
_» befinde fic) in Parig um die Herfieliung dev fd
,» rativen Verfaffung der Schweiy gu verlangeth ==
> ift ief Berlaumbdung mmd $irge, Der . OM 3
» ift nach Parid gefomnen, um die Yufhebuns
»De8 offenfiven Theiig des ULLIHE
stractates, e die Schweiy in bag GrOE
» Elend fliteste, indem er dem LVolf alles Ul
» it feine SXegierung vaubte, und baé.ﬁa..,-
> Mittelpunft deg Kricges machte — von DETRLL
» sofifchen Regierung gu veclangen, €ine o
» derative Verfaffung gehore eben fo menig 5“‘5 bie
,» Begenftand der Sendung des B, Glaie, @ |
,» Sulafiung der geringfien Verlepung der ei!::n Gtr

»» nntheilbaren Helvetifchen RNepublif in (¢
» finnungen liegt, ”

“
Groffer Rath, s Yug. Defhluf Al
Ammniftie fur die ?Defcrt’curs ing Sunere der Hepublif-

Senat, g Aug, Nicys von Bedewtund



	Ausländische Nachrichten

